
Der Pfarrgemeinderat
Isen berichtet:
Wir möchten Ihnen einen Einblick in das
Leben der Pfarrgemeinde Isen und in die
Arbeit des Pfarrgemeinderates geben. Die
Pfarrei Isen ist eingebunden in den „Pfarr-
verband Isen”, zu dem auch noch die bei-
den Pfarreien Pemmering und Lengdorf
mit der Kuratie Watzling gehören, die alle
ihren eigenen Pfarrgemeinderat haben.
Der Pfarrverband wird von Pfarrer Josef
Kriechbaumer geleitet. Ihm zur Seite ste-
hen Gemeindereferent Bernhard Schwei-
ger und Ruhestandspfarrer Thomas Zehet-
maier. In Zeiten von großer kirchlicher
Personalnot hat ein Pfarrverband den
Sinn, Kräfte zu bündeln und manche Auf-
gaben pfarreiübergreifend anzupacken,
ohne die Eigenständigkeit der einzelnen
Pfarreien aufzugeben. Es liegt in der Hand
aller Mitglieder der jeweiligen Pfarrei,
durch Mitfeiern, Mittun und Mitverantwor-
tung, durch das Einbringen von Ideen und von konstrukti-
ver Kritik, der Pfarrgemeinde ein einladendes Gesicht zu
geben. Nach biblischem Verständnis ist Kirche ein leben-
diges Miteinander aller Getauften, die sich bemühen, sich
vom Geiste Jesu anstecken und tragen zu lassen.
Der Pfarrgemeinderat hat die Aufgabe, ein solches Klima
zu fördern. Er besteht in Isen aus 15 gewählten bzw. nach-
berufenen Mitgliedern, einem Vertreter der Kirchenver-
waltung und aus dem Seelsorgerteam. Für vier Jahre wer-
den die Pfarrgemeinderäte gewählt. Dabei wird darauf
geachtet, dass möglichst alle Altersgruppen, alle Ortsbe-
reiche und auch kirchliche Verbände vertreten sind. Um
die Arbeit besser koordinieren zu können, gibt es ver-
schiedene Sachausschüsse: einen Ausschuss für Jugend-,
Kinder- und Ministrantenarbeit, einen für Feste und Fei-
ern, einen für kirchliche Erwachsenenbildung und neuer-
dings einen für Umwelt und Schöpfung. Leider konnte der
für unseren christlichen Auftrag so wichtige Ausschuss
„Globale Verantwortung/Eine Welt” nicht besetzt werden.
Vielleicht findet sich ja noch jemand, der sich diese Aufga-
be zu einem Herzensanliegen macht. Die Vorsitzende des
Pfarrgemeinderates Isen ist Irmgard Hibler, sie leitet die
im Zwei-Monats-Rhythmus im Pfarrheim stattfindenden
Sitzungen. Diese sind öffentlich, d.h. jeder kann hingehen.
Im Schaukasten der Kirche hängen die Protokolle der je-
weils letzten Sitzung, für jeden nachlesbar, aus. Je nach
Themenvielfalt kommen die einzelnen Sachausschüsse
auch zwischen den turnusmäßigen Sitzungen zusammen
und gelegentlich trifft sich der Pfarrgemeinderat auch
zum Stammtisch.
In den vergangenen Jahren hat der Pfarrgemeinderat
zahlreiche neue Dinge auf den Weg gebracht, aber auch
Altbewährtes und Traditionelles weiter geführt. So gibt es
um den Valentinstag einen Paarsegnungsgottesdienst, im
Sommer eine Radltour zu verschiedenen Kapellen bzw.
Kirchen des Pfarrverbandes, den alljährlich gelungenen
Faschingsball und das Pfarrfest. Für die Kinder gibt es ein
Kräuterbuschenbinden zum Gottesdienst am Marktbrun-
nen an Maria Himmelfahrt. Beim Weltmissionssonntag im
vergangenen Oktober wurden in der Vorhalle der Kirche
zum ersten Mal fair gehandelte Waren angeboten, um mit
dieser Aktion die Isener Bürger zu ermuntern, künftig öf-

ters solche Waren zu kaufen. Im Dezember machten sich
35 Kinder in sieben Gruppen auf den Weg und kündigten
beim „Klopfa-Gehn” das bevorstehende Weihnachtsfest
an. Dabei sammelten sie für die Rumänienhilfe über 1.000
Euro und wollten damit auch einen alten bayerischen
Brauch wieder aufleben lassen. Das Jahr über ist der
Sachausschuss Erwachsenenbildung bemüht, immer wie-
der interessante Themen anzubieten und dafür gute Refe-
renten zu gewinnen. Alle zwei Jahre findet die Pfarrver-
sammlung statt. Sie gibt einen kurzweiligen Rückblick auf
das Leben in der Pfarrei und eine gute Gelegenheit zur
Meinungsäußerung. Aktuelle und interessante Informa-
tionen zu den Veranstaltungen unserer Pfarrei finden Sie
im Internet unter http://www.erzbistum-muenchen.de/
Pfarrei/Page003117.aspx.
Unser Ziel: Eine vielfältige, lebendige Pfarrgemeinde
Was wäre unsere Pfarrgemeinde, wenn es nicht so leben-
dige, vielfältige und wohltuende Angebote gäbe, die durch
verschiedene Leute durchgeführt werden, wie z.B. die Kir-
chenmaus, ein Kleinkindergottesdienst im Pfarrheim, das
Taizé-Gebet an jedem letzten Sonntag im Monat abends in
der Krypta, der Nikolausdienst, das „Warten auf’s Christ-
kind”, der Adventskranzverkauf, die Nachbarschaftshilfe
und vieles mehr. Ein herzlicher Dank dafür. Ebenso ein
Dank für die geleistete Arbeit an die früheren Pfarrge-
meinderäte, die vieles auf den Weg gebracht haben. Be-
sondere Beachtung verdienen hier auch die tollen Frei-
zeitangebote für Kinder und Familien von und mit Ge-
meindereferent Bernhard Schweiger, sowie die interes-
santen Pfarrei- und Pfarrverbandsreisen, die Pfarrer Jo-
sef Kriechbaumer organisiert und begleitet. Wir sind froh
und dankbar, dass die Zusammenarbeit zwischen dem
Seelsorgerteam und dem Pfarrgemeinderat so gut und
vertrauensvoll läuft.
Dem Ziel „lebendige Pfarrgemeinde” dient auch eine neue
Idee, die kürzlich umgesetzt wurde: In der Kirche St. Zeno
(gleich neben der Eingangstür) gibt es einen Lob- und
Meckerkasten. Es ist uns ein besonderes Anliegen, dass
jeder seine Vorschläge, Lob und auch Kritik dem Pfarrge-
meinderat mitteilen kann, ob namentlich oder auch ano-
nym. Einige Rückmeldungen – sowohl Lob als auch Kritik –
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Der CSU-Ortsverband Isen
lädt alle Mitglieder herzlich ein zur

Jahreshauptversammlung 2015
am 26. Februar 2015, Beginn 20 Uhr

im Gasthof Klement.
Auf der Tagesordnung stehen u. a. 

die Neuwahlen des Vorstandes. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Die „CSU-Ecke”
Grexit – oder wie ein Flächenbrand entstehen kann
Seit Bekanntwerden des Wahlprogramms von Alexis Tsi-
pras, dem mittlerweile gewählten linksgerichteten Regie-
rungschef Griechenlands, wurde auf die Folgen hingewie-
sen, wenn seine Thesen aus dem Wahlkampf Realität wer-
den. Nun, kaum zwei Wochen nach seiner Wahl zum Mini-
sterpräsidenten, fegt er lächelnd über Europa hinweg – in
dem Bewusstsein, mit seinem finanzpolitischen Gebaren
im Recht zu sein. Zum Verständnis: Sie erwerben ein älte-
res, heruntergewirtschaftetes Haus, in das aber nicht Sie,
sondern die Nachbarn viel Geld investieren, damit Sie
darin leben können. Man hilft sich halt unter „Freunden”.
Dafür nehmen die Nachbarn Kredite auf, die Sie zurück-
zahlen sollten. Man bittet Sie zudem darum, das ein oder
andere in Ihrem Haus neu zu ordnen. Sie tun das aber
nicht, sondern fordern die Nachbarn auf, noch mehr Geld
bei Ihnen abzugeben, damit Sie in dem Traumschloss wei-
ter teures Personal beschäftigen oder allen Mitbewohnern
freie Unterkunft und Logis anbieten können. Wie lange
denken Sie, können Sie das folgenlos betreiben? Regie-
rungschef Tsipras (Sie) möchte auf Kosten der Europäi-
schen Union (Ihre Nachbarn) den Spar- und Reformkurs
aufweichen. Dafür soll die EZB griechische Staatsanleihen
aufkaufen – also die alten, unbrauchbaren Möbel aus
Ihrem Haus, die keinen Wert haben. Die CSU stellt hier ein
großes Stopp-Schild auf: Es darf keine weiteren Lasten für
Deutschland geben. Die Europäische Zentralbank (EZB)
hat zumindest einen Riegel vorgeschoben: weitere Anlei-
hen dürfen nicht veräußert werden. Tsipras und sein Fi-
nanzminister betteln in Europa um eine Umschuldung –
doch dies darf nur bei weiteren Reformen bzw. der Einhal-
tung der vereinbarten Strukturänderungen in Griechen-
land angedacht werden. Schuldenerlass durch die Hinter-
tür darf es nicht geben, so Bayerns Finanzminister Söder.
Damit setzt die CSU auch gleichzeitig ein Zeichen an an-
dere Staaten: Frankreich, Spanien und Italien liebäugeln
ebenfalls mit dem Abbruch von Haushalts-Reformen, die
Euro-Zone wäre absehbar am Abgrund, die einheitliche
Währung nur noch ein Schuldenbündel. Oliver Schmid

Der CSU-Ortsverband Isen informiert
Anzeige

Jagdgenossenschaft Westach
Einladung zum

REH-ESSEN
am Samstag, 14. März 2015 ab 19.30 Uhr

im Gasthaus Lanzl in Weiher.
Alle Jagdgenossen m. Ehefrauen sind hierzu herzlich eingeladen.

Die Jagdpächter

Jagdgenossenschaft Mittbach
Einladung zum REH-ESSEN

am Samstag, 21. Februar 2015 ab 19.30 Uhr
im Gasthaus Pointner in Pemmering.

Alle Jagdgenossen mit Frauen sind herzlich eingeladen.
Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich:

Die Jägerschaft mit Vorstandschaft.

Jagdgenossenschaft
Schnaupping

Das Rehessen findet am Freitag, den 20. März
2015 um 19.30 Uhr im Gasthaus Lanzl in Weiher
statt. Die Jagdgenossen mit Frauen sind herzlich
eingeladen. Die Jagdpächter

Einladung zur Jagdversammlung am Freitag,
den 13. März 2015, ab 19.30 Uhr im Gast haus
Büchlmann in Lichtenweg. 
Tagesordnung: 1. Berichte, 2. Sonstiges.

Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr Westach
Zur Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, 5. März 2015

ab 19.30 Uhr beim Wirt zʼWeiher
sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Die Vorstandschaft

FREIWILLIGE FEUERWEHR SCHNAUPPING
Die Jahreshauptversammlung findet am

Donnerstag, 5. März 2015 um 19.30 Uhr
im Gasthaus Büchlmann statt.

Die aktiven und passiven Mitglieder sind herzlich eingeladen.
DIE VORSTANDSCHAFT
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haben wir schon erhalten. Wir freuen uns auf viele weitere
Äußerungen von Ihnen, denn nur gemeinsam können wir
etwas bewegen und erreichen.
Zusammen mit Gemeindereferent Bernhard Schweiger
hat der Pfarrgemeinderat im vergangenen Oktober einen
Wortgottesdienst gestaltet. Am Sonntag, den 8. März fin-
det nun um 8.45 Uhr ein weiterer Wortgottesdienst wieder
mit neuen geistlichen Liedern statt. Mit diesem Gottes-
dienst möchte der Pfarrgemeinderat zu einer lebendigen
Gemeinde beitragen. Auf Grund der momentan zusätzli-
chen Aufgaben unseres Pfarrers im Pfarrverband For-
stern-Tading wird dieser Wortgottesdienst gefeiert. Das ist
keine Notlösung für die Gemeinde, sondern eine notwen-
dige Entlastung für unseren Pfarrer Josef Kriechbaumer
und Ruhestandspfarrer Thomas Zehetmaier. Schenken
Sie sich am Sonntag eine Stunde Ruhe, kommen Sie zu un-
seren Gottesdiensten, feiern und singen Sie mit, damit wir
eine lebendige Pfarrgemeinde sind und bleiben.

Balthasar Nußrainer

Marken-Kopierpapier

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN · Tel. (0 80 83) 53 14 - 0  

1 a Qualität, matt holzfrei weiß, mit 1,3-fach Vol.,
80g/qm, DIN A4, für Kopie, Laser, Inkjet und Fax
ab 2.500 Blatt 3.78 ab 10.000 Blatt 3,59
Preis pro Packung = 500 Blatt. Alle Preise in €, zzgl. 19 % MwSt. 
Ab 10.000 Blatt Lierferung frei Haus im Großraum Isen.



Kinderbasar Maitenbeth
Ein Frühjahr-Sommerbasar für gebrauchte Kinderartikel,
organisiert von den Eltern-Kind-Gruppen und dem För-
derverein der Kindertagesstätte und Grundschule Mai-
tenbeth, findet am Samstag, 28. 2. 2015 von 11 bis 13 Uhr in
der Mehrzweckhalle der Schule in Maitenbeth statt. Für
Schwangere in Begleitung einer Person ist um 10 Uhr Ein-
lass. (Nur mit Mutterpass!) Angenommen werden gut er-
haltene Frühjahr-/Sommerbekleidung, Schuhe, Spielwa-
ren, Autositze, Fahrräder, Sportartikel u.v.m. Annahme ist
am Freitag, 27. 2. 2015 von 17 bis 18.30 Uhr. Verkaufslisten
gibt es ab 2. 2. 2015 unter http://basar-maitenbeth.bazaa-
rit.de. Informationen werden unter Tel.: 08076/8883928
oder 0173/3525544 erteilt.

JFG Isental/FC Lengdorf
Die JFG Isental und der FC Lengdorf bedan-
ken sich recht herzlich für die spontane
Überlassung der Isener Schulturnhalle für
die Durchführung der Jugendhallentage. Be-
sonders bedanken wir uns beim Isener Bür-
germeister Sigi Fischer, beim Leiter der Ise-
ner Schule Anton Kremser, beim TSV Isen
und seinen Abteilungen sowie bei allen Hel-
fern die zum Gelingen der Hallentage beige-
tragen haben.

Willi Brambring, JFG Isental/FC Lengdorf

Helferkreis für Flüchtlinge Isen
Ein Dach überm Kopf ... Helferkreis Flücht-
linge sucht 1-Zi. Wohnungen
Wir bitten Sie um Ihre Mithilfe! Wir suchen
weiterhin für unsere anerkannten syrischen
Flüchtlinge bezahlbare 1-Zimmer Wohnun-
gen in Isen. Es handelt sich um anerkannte
Flüchtlinge, die für die nächsten Jahre ganz
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E i g e n e  K u n d e n p a r k p l ä t z e

Fleurop-Dienst
Tel. (0 80 83) 2 77
Fax (0 80 83) 92 54
84424 Isen
Dorfner Straße 10

Blumige Valentinsgrüße
gleich zum Mitnehmen!

Wir sind für Sie da:
Freitag, 13.2.: 8 – 19 Uhr
Samstag, 14.2.: 8 – 16 Uhr

Raiffeisenstraße 2 · 84424 Isen
Freitag von 9.30 – 14.30

Ihr Einkauf 
direkt beim Erzeuger!

Der
Isener Bauernmarkt

startet am Freitag, 6. März 2015 
mit besonderen Angeboten.

F R Ü H L I N G S F E S T
mit M A R K T B E T R I E B

am Sonntag, 8. März 2015 von 10 bis 16 Uhr.
Weißwurstfrühstück und Mittagstisch, Kaffee u. Kuchen,

Schmalzgebackenes. Attraktion für Kinder.
Auf Ihr Kommen freut sich das Bauernmarktteam.

VEREINSMITTEILUNGEN legal in Deutschland leben und arbeiten dürfen. Leider
sind sie nun gesetzlich gezwungen, die bisherige Asylun-
terkunft in Isen zu verlassen. Die Bezahlung der Wohnung
ist gesichert. Vielleicht haben Sie freien Wohnraum und
können damit diese Menschen unterstützen.

Herzlichen Dank!
Kontakt: Helferkreis für Flüchtlinge Isen, Arbeitsgruppe
Wohnungen, Ekkehard Fromm, Tel: 08124/7946 oder Han-
na Ochsenkühn, Tel: 08083/54440. 

Festchor Isen-Lengdorf e.V.
Liebe Sängerinnen und Sänger, am 3. März 2015 um 20 Uhr
beginnen wieder die Proben des Festchores Isen-Lengdorf
im Alten Rathaus. Jeder der Freude am singen hat, ist
herzlich eingeladen, vorbeizukommen und mitzusingen.

Die Vorstandschaft



4

Spenden in Höhe von 32.000 Euro
Raiffeisen-Volksbank Isen-Sempt unterstützt regionale
Einrichtungen
Ein besonders schöner Anlass hat Anfang Dezember Ver-
treter von über 90 Vereinen, Schulen und sozialen Einrich-
tungen im Foyer der Isener Hauptstelle der Raiffeisen-
Volksbank Isen-Sempt zusammengeführt. Jedes Jahr un-
terstützt die Bank zahlreiche Organisationen mit den Er-
trägen aus den verkauften Gewinnsparlosen. Bank-Vor-
stand Herbert Rott wies in seiner Rede auf die regionale
und soziale Verantwortung als Genossenschaftsbank hin,
der man mit den Spenden in Höhe von ca. 32.000 Euro sehr
gerne nachkomme. „Dieses Jahr ist die Wahl besonders
auf unsere Kunden mit sozialem Anliegen gefallen, wie
beispielsweise Nachbarschaftshilfen, Frauenbünde oder
Krieger- und Soldatenvereine. Die Einrichtungen sind zur
Verwirklichung ihrer gemeinnützigen Projekte oftmals
auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Ohne dieses
ehrenamtliche, soziale Engagement würde in unserer Re-
gion manches an Lebensqualität verloren gehen”, so Rott.
Den musikalischen Rahmen gestaltete das Saxophon-
Quintett der Blaskapelle Isen unter der Leitung von Frau
Maria Gfüllner, das ein sehr unterhaltsames und abwechs-
lungsreiches Programm präsentierte.  

Übergabe Spendenscheck Foto: RVB Isen-Sempt

PRESSEMITTEILUNGEN

Faschingsumzug
Der große Fa schingsumzug am Faschings sonntag, dem 15.
Februar, nimmt schon jetzt Formen an. Viele Gruppen aus
der Großge meinde, Musikkapellen und auch Gruppen
aus Nachbarge meinden wollen mitmachen. Derzeit sind
31 Gruppen für die Veranstaltung gemeldet. Der Fa-
schingsumzug in Ernst brunn hat lange Tradition und ist in
den 1950er-Jahren – da mals noch im kleinen Rahmen –
von den Dörflesern „erfunden” worden: Sie fuhren mit ei-
nem alten Zigeunerwagen nach Ernstbrunn und sorgten
dort für Furore. Heute wird der große Ernstbrunner Fa-
schingsumzug im Vier-
jahresrhythmus vom 1.
Ernstbrunner Fa schings -
verein (EFV) organisiert.
Bei den letzten Ver an -
stal tun gen im Jahre 2007
und 2011 waren jeweils
an die 40 Wagen und
Grup pen aktiv dabei. Bis
zu 7.000 Besucher um-
säumten den Ernstbrun-
ner Hauptplatz, der als
Naturarena für solche
Groß er eignisse wie ge-
schaffen ist. Von der Pfad-
finder-Gruppe bis zur Da-
menrunde, vom Dorf ver -
ein Merkersdorf bis zum
Ver schönerungs ver ein
Au, von der Landjugend
bis zu einigen Feu er weh ren reicht jetzt schon die sehr lan-
ge Anmeldungsliste für den heurigen Umzug. Der Wild -
park Ernstbrunn, der USV Klement, die Firma Nekam aus
Gra fensulz, die Dörfleser und die Musikkapelle Ernst-
brunn sind fix dabei. Eine weitere Musikka pelle wird noch
gesucht. Ein Sonderzug aus Wien wird am Faschingssonn-
tag nach Ernstbrunn fahren und bleibt auch in Korneuburg
und eini gen Orten stehen.

Gemeinde hat neue Ärzte
Im März und April siedeln sich vier neue Wahlärztinnen
im Hammerschmied-Haus an.
Das Ärztezentrum bekommt Zuwachs: Vier Ärztin nen
werden demnächst dort die Ordinationen eröffnen. Vori-
ges Jahr hat die Orthopä din Verena Stockhammer die Or-
dination im Hammer schmied-Haus bezogen und er öffnet.
Seit damals wurde von Gerhard Hammerschmied und
Bürgermeister Horst Gangl nach weiteren Ärzten für die
Gemein de gesucht. Die Mühe hat jetzt einen Riesenerfolg
gebracht. Marion Kara, Expertin für in nere Medizin mit
Spezialgebiet Magen- und Darmerkrankun gen, Oberärz-
tin Sarka Steiner, ebenfalls spezialisiert auf innere Medi-
zin mit Spezialgebiet Herz-und Kreislauferkrankungen,
Oberärztin Elisabeth Lack ner, Spezialistin für innere Me-
dizin mit Spezialgebiet
Herz- und Kreis laufer -
kran kun gen, und Ga-
briella Martucci-Ivessa,
Ärztin für Kinder- u. Ju -
gend heil kun de, werden
ihre Zelte in Ernst brunn
aufschlagen. Die vier
neu en Wahl ärz tinnen
wer den im März und
April im „Hammer-
schmied-Haus” teils in
den vorhandenen und
in den noch frei gewese-
nen Ordina tio nen re -
gel mä ßig ihre Kunden
be treu en. „Ich freu mich riesig, wir haben alle Wege geeb-
net”, ist Bürgermeister Horst Gangl mit sich zufrieden.
Hausbesitzer Gerhard Ham mer schmied hat in vielen Ver -
handlungen die Ärztinnen vom Bedarf und Potenzial
Ernst brunns überzeugt.

ERNSTBRUNNER SPALTE

Am Faschings sonntag, dem 15.
Februar, fin det der große Ernst-
brunner Faschingsumzug statt.
Gerald und Kathi wer den als
Prinzen paar den langen Fa-
schingszug anführen.

Foto: Christelli

Am „Ärztezentrum” Hammer-
schmied-Haus werden bald vier
weitere Tafeln angebracht. Vier
Ärzte ziehen dort demnächst ein,
meldeten Bürgermeister Horst
Gangl und Gerhard Hammer-
schmied. Foto: Christelli
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FAHRSCHULE
Grottenau 5
84424 Isen

Tel. 0 80 83 / 54 9674
www.fahrschule-greckl.de

Anmeldung und Unterricht:
Die. u. Do. von 19 bis 21 Uhr

CIRKUS KRONE MÜNCHEN
am 1. März 2015

Sonntag-Nachmittagsvorstellung
Abfahrt: Lengdorf Menzinger 12.15 Uhr – Isen Schule 12.30 Uhr

Lengdorf · Tel. 0 80 83/16 55
www.omnibus-ernst .de
in fo@omnibus-ernst .de

Auch heuer starten wir wieder für Sie die traditionelle 
M U T T E R TA G S F A H R T

am 10. Mai 2015 
Die Geschenkidee – nicht nur für Mütter ! Y Y

TSV Isen von 1909 e.V.
Abteilung Volleyball – Meisterliche Mädels
Die U18-Volleyballerinnen des TSV Isen haben ihre Saison
als Meister beendet. Am letzten Spieltag besiegten sie in
der Kreisklasse noch den Tabellenzweiten Unterföhring
klar in zwei Sätzen. Gegen den Tabellendritten Heimstet-
ten konnte in einem sehr umkämpften Spiel erst im Tie -
break mit 18:16 das Spiel gewonnen werden.

Es spielten: Franziska Widl, Fabienne Freinberger, Leonie
Dossou, Jessica Reisinger, Johanna Hauke, Alina Peint-
ner, Franziska Hämmerle, Lena Neuwieser, vorne liegend:
Joanna Wilke, es fehlte Michelle Reinberger.
Die Isener U 16-VolleybalIerinnen beendeten ihre Saison
in einer stark besetzten Gruppe mit dem dritten Platz. Sie
mussten sich lediglich den Mannschaften aus Unterha-
ching und Grafing geschlagen geben, die auch bei den
Kreismeisterschaften die Plätze eins und zwei belegten.
Im letzten Spiel der Saison gelang dem TSV sogar der Ge-
winn eines Satzes gegen den Tabellenersten Grafing. Ge-
gen die restlichen Gegnerinnen wurden alle Spiele sou-
verän gewonnen. 

Es spielten: Lisa Götz, Lena Leipold, Lucie Adams, Olesya
Stetsenko, Lena Herzog, Kathi Anzenberger, Hannah Neu-
wieser und Franziska Mandl. Annegret Wilke

Abteilung Leichtathletik
Still ist es geworden um die Isener Leichtathleten, die eine
total verpatzte Saison 2014 hinter sich haben. Doch in das
neue Wettkampfjahr geht die Abteilung mit ganz großem
Schwung! Eine Handvoll junger Nachwuchstalente trai-
niert mit einem Ehrgeiz, dass es dem Trainer „angst und

Fortsetzung Seite 6

VEREINSMITTEILUNGEN

Marold, Floristmeisterin
MITTBACH · Hauptstr. 4 · Tel. (0 8124) 84 20 Freitag und Samstag durchgehend geöffnet!

V A L E N T I N S T A G
Auch erwartet Sie

ein duftendes
Geschenk!

Blumen und
Pflanzen in reicher

Auswahl!
14. Februar
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bang” wird. Eigentlich sollen die jungen Athleten ja spiele-
risch heranreifen und ganz gemächlich in die Fußstapfen
der vielen früheren Kreismeister der Abteilung treten.
Möglich, dass sie schon in der Hallensaison mit der Tartan-
Bahn Bekanntschaft machen, aber auf jeden Fall wird es
gleich zu Beginn der Sommersaison „Auf die Plätze” heis-
sen. Alina Renkl aus Buch a. Buchrain ist seit Dezember
stellvertretende Abteilungsleiterin und organisiert auch
schon das ein oder andere Training. Wie ihre Trainingskol-
leginnen Eva Ogiermann, Maria Hoehn, und Victoria Lan-
dauer nimmt sie schon seit frühester Kindheit am Leicht-
athletik-Training teil. Sehr zur Freude des Vereins, denn,
gibt es eine bessere Auszeichung als die jahrzehntelange
Treue eines Sportlers ?! 
Trainingstermine im Winter (Schulturnhalle) sind mittwo-
chs von 17 bis 18 Uhr und freitags von 17 bis 19 Uhr.

Bernhard Altvater

Die junge Truppe unserer Leichtathleten hat wieder viel
Spass am Training.

Pfarrei St. Zeno Isen
Am Ende des Gottesdienstes zu Mariä Lichtmess am Sonn-
tag den 1. Februar 2015 dankte Pfarrer Josef Kriechbau-
mer den beiden bisherigen Mesnern, Herrn Karl Gorkotte
und Herrn Georg Mayr, für ihr jahrelanges Wirken in der

Wir beraten Sie gern!
Schöne Gärten

Horst Menth — www.menth-gartenservice.de
84416 Inning am Holz · Gewerbering · Adlberg 9 a. d. B 388

Telefon 0 80 84/56 2122 · Telefax 0 80 84/56 2123
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✂
✂

✂
✂

✂

✂

✂

✂

✂

✂

SALON CHRISTINE ZIEGLERSALON CHRISTINE ZIEGLER
Damen- und Herrensalon

Brandlengdorf 8 · Telefon (0 80 83) 9 08 23 70
Termine nach Vereinbarung!

Mittwoch und Freitag geöffnet!

Pfarrei St. Zeno in Isen. Als Anerkennung und als Zeichen
des Dankes bekamen beide von der Kirchenverwaltung ei-
nen Geschenkkorb überreicht. Seit Neujahr übernimmt
nun Herr Eugen Heilmeier jun. den Mesnerdienst.

Irmgard Hibler
OVV-Isen – Hauptversammlung 2015
Zur diesjährigen Hauptversammlung lädt der Ortsver-
schönerungs-und Gartenbauverein Isen am Montag, den
9. März um 19.30 Uhr im Gasthaus Klement in Isen ein. Auf
der Tagesordnung stehen die Jahresberichte des Haupt-
vereins und der Kinder- und Jugendgruppe, sowie die
Kassenberichte und ein Ausblick auf das neue Vereins-
jahr. Zahlreiche Fotos zeigen dabei die OVV-Aktivitäten
aus dem Jahr 2015. Im Mittelpunkt der Veranstaltung ste-
hen die Neuwahlen der Vorstandschaft des Vereins. Der
OVV freut sich auf zahlreiche Besucher, auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen. 

Marianne Schwarzbach
Baumschneidekurs am 28. 2. 2015
Am Samstag, 28. 2. 2015 lädt der Ortsverschönerungs- und
Gartenbauverein Isen zu einem Baumschneidekurs unter
der fachlichen Anleitung des Gartenexperten A. Nieder-
maier ein. Er wird mit den Teilnehmern in diesem Jahr das
korrekte Schneiden von jungen Obstbäumen am Römer-
weg/Gmainfeld praktizieren. Treffpunkt ist um 12.30 Uhr
am Römerweg (hinter dem Feuerwehrhaus Westach).
Wenn vorhanden, bitte Säge oder Baumschere mitbrin-
gen. Bei schlechter Witterung entfällt der Kurs ersatzlos.
Auch Nichtmitglieder sind bei dieser Aktion herzlich will-
kommen. Marianne Schwarzbach

Kath. Kindergarten St. Zeno Isen
Wenn der Cowboy mit der Fee einen Hotdog essen geht ... –
Kinderfasching am 30. 1. 2015: Indianer, Prinzessinnen,
Gespenster, Ritter – sie alle waren gekommen, um beim
Kinderfasching des Kath. Kindergartens St. Zeno in der
Mehrzweckhalle zu feiern. Egal, ob man zu fetziger Musik

Fortsetzung Seite 7
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Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen
Telefon 0 80 83/9 0842 40
Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
‰ Stahltreppen und

Treppengeländern
‰ Garten- und Einfahrtstore
‰ Spindeltreppen,

Fenstergitter
‰ Regale, Stahl-

möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!
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tanzen, einen leckeren Kuchen genießen oder sich mit ei-
nem Hotdog stärken wollte: es war für jeden Geschmack
das Richtige dabei. Ein Höhepunkt des Nachmittages war
der Auftritt der Kindergarde St. Wolfgang mit Prinzen-
paar, die eine tolle Show lieferten. Mit lustigen Tänzen und
viel Spaß ging ein gelungenes Fest zu Ende. Ein herzliches
Dankeschön an die KLJB Isen und den Elternbeirat für die
engagierte Mithilfe und Zusammenarbeit!

Die Leitung des Kindergartens

SPD-Ortsverein Isen
Auf die Frage, warum die Fremdenhasser von PEGIDA
momentan so erfolgreich sind, gibt es sicher viele Antwor-
ten. Einen nicht unwichtigen Aspekt möchte ich hier be-
trachten. Erst vor kurzem gab es aus Berlin den Vorschlag,
den Begriff „Weihnachtsfeier” mit „Lichterfest” oder Ähnli-
chem zu ersetzen, damit auch nichtchristliche Mitarbeiter
bzw. Mitbürger daran teilnehmen könnten, ohne sich in
ihren religiösen Gefühlen verletzt zu sehen. Ähnlich war
es mit dem Begriff „Martinsumzug”, den die Kindergärten
ändern sollten. Seit Jahren schon streitet man über Kreu-
ze in öffentlichen Räumen oder das regelmäßige Läuten
von Kirchglocken. Doch diese Klagen und Vorschläge

kommen keinesfalls von Migranten oder Flüchtlingen,
sondern von Deutschen, die vorauseilende Political Cor-
rectness an den Tag legen. Diese selbsternannten Gut-
menschen wissen gar nicht, wie sie die Stimmung verpe-
sten, die Stimmung gegen Leute, die überhaupt nichts
dafür können und noch weniger etwas gegen unsere
christlichen Bräuche und Symbole haben.

Albert Zimmerer, Ortsvorsitzender

Blaskapelle Isen
Ein überaus erfolgreiches Jahr hat die Blaskapelle Isen
hinter sich. Das wurde auf der Mitgliederversammlung im
Feuerwehrhaus deutlich. Die Vorsitzende Regina Kellner
bezeichnete in ihrem Rückblick 2014 als „Jahr der Experi-
mente”, wobei alle geglückt seien. So veranstaltete man
im Sommer zur Fußball-WM einen brasilianischen Abend
im Schulpausenhof und im Herbst einen bayerischen
Abend im Klement-Saal. Die neuen Konzertformate seien
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Andreas Birkemeyer (Inh. Immo -
bilien Andreas Birkemeyer aus
Lengdorf) hat Herrn Marcel Re-
mus in München getroffen. Mit
gerademal 23 Jahren, hatte er
seine Firma "Marcel Remus
Real Estate” auf Mallorca ge -
gründet. Bekannt wurde Herr
Remus, durch TV-Formate wie
„mieten, kaufen, wohnen” oder
„Goodbye Deutschland”. Dank
seiner Erfolge auf dem Immo -
bilienmarkt lässt sich seine Kon-
taktliste wie die Einladungs liste
zur Oscar Verleihung lesen: Sir
Elton John, Liz Hurley, Boris
Becker, Naomi Campell, James
Blunt, Heidi Klum u.s.w.

In seinem Seminar „Marcel Re-
mus Power Seminar” welches er
Ende Januar in Mün chen gege-
ben hatte, erzählte Herr Remus,

wie er es zu seinem Erfolg geschafft hat und verriet u.a. Tips, mit denen
auch andere so erfolgreich werden können.

Andreas Birkemeyer: „Ich freue mich, Herrn Remus getroffen zu haben.
Herr Remus ist ein sehr sympathischer, engagierter und aufgeschlossener
Mensch. Trotz seines rasanten Erfolgs ist er bodenständig geblieben und
von diesem Pragmatismus können sich einige eine Scheibe abschneiden.
Interessant ist auch, dass es Gemeinsamkeiten zwischen Herrn Remus
und mir gibt. U.a. arbeiten wir beide mit dem Ziel, unseren Kunden auch
nach einem Kauf/Verkauf weiter zur Seite zu stehen und auch Pro blem -
löser für sie zu sein. Vielleicht treffe ich Herrn Remus mal auf Mallorca.”

Immobilien Birkemeyer trifft den wohl bekanntesten
Immobilienmakler Herrn Marcel Remus

Herr Andreas Birkemeyer Herr Marcel Remus
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Abend im Klement-Saal. Die neuen Konzertformate seien
vom Publikum sehr gut angenommen worden und hätten
allen Beteiligten einen Riesenspaß bereitet, freute sich
Kellner. Als Belohnung gab es einen Hüttenausflug zur
Mariandl Alm in der Nähe von Bayrischzell. Von einem ab-
wechslungsreichen Jahr des Jugendorchesters berichtete
Leni Fichter. Die 16 Buben und Mädchen hätten sich gut in
Szene gesetzt, ob nun beim Schnupperblasen, Nikolaus-
markt oder Pfarrfest. Ein großes Dankeschön für das 76-
Mitglieder starke Hauptorchester gab es von Dirigentin
Regina Gaigl. Das Frühjahrskonzert sei eines der seltenen
Erlebnisse gewesen, wo sie früh merkte „es passt”. Die
Blaskapelle habe einmal mehr bewiesen, dass man „als
große Familie” funktioniere. Nach dem Kassenbericht von
Bernhard Stangl, der einen „Aufwärtstrend wie im Bilder-
buch” feststellte, wurde die neue Beitragsordnung vorge-
stellt. Sie regelt ab sofort den Aktiv-Passiv-Wechsel der
Mitglieder und wurde einstimmig angenommen. Ebenfalls
ohne Gegenstimme einigte man sich auf ein neues Ver-
eins-Logo, das Andreas Litzlbeck entwarf und nun präsen-
tierte. In seinem Grußwort ging Bürgermeister Siegfried
Fischer auf das geplante Probenheim ein, das die Blaska-
pelle alleine betreiben möchte. Der Gemeindechef ver-
sprach, dass „noch im ersten Quartal” dieses Jahres der
Marktgemeinderat eine Entscheidung zum Standort tref-
fen werde. Albert Zimmerer

Andreas Litzlbeck stellte das neue Logo der Blaskapelle
Isen vor.

Faschingskomitee Isen
Bei den zahlreichen Besuchern des Kappenabends möch-
te sich das Faschingskomitee recht herzlich bedanken.
Aber der Fasching ist noch nicht zu Ende. Am Faschings-
dienstag geht es nochmal richtig rund, beim Faschingsum-
zug am oberen Markt. Wie die letzten Jahre ist auch heuer
Start und Ziel am Marktplatz. Die Aufstellung erfolgt um
13.30 Uhr, der Start um 14.30 Uhr. Anschließend findet für
Jung und Alt ein fröhliches Faschingstreiben im Klement-
Saal statt.

Das Comeback von ABBA mit Günter Paukner, Susi Griep,
Susanne Fehmer und Rul Kellner war einer der Höhepunk-
te beim Isener Kappenabend.

10 Jahre Starkbierfest 
der „Freischützen” Pemmering
Am 2. Februar startete der Kartenvorverkauf für das
Starkbierfest in Pemmering. Wegen der enormen Nach-
frage, findet das Starkbierfest heuer nun an drei Abenden
im Gasthof Pointner statt. Am Freitag 20. März, Samstag
21. März und Samstag 28. März. Für Samstag den 21. März
und Samstag 28. März sind leider bereits alle Karten ver-

Suche freundliche/n, flexible/n

M I T A R B E I T E R / I N
auf 450,– Euro-Basis.

N A H & G U T
VOLKER NEEF

Bischof-Josef-Str. 2
84424 ISEN
Tel. (0 80 83) 5 41 57

griffen. Für den Frei-
tag den 20. März gibt
es noch einige Rest-
karten im Gasthof
Pointner in Pemme-
ring. Unser Motto: Im
Pemmeringer Nordo-
sten, wo der Pfarrer-
berg ruft, wandeln
wir in diesem Jahr
um. Nämlich heißt es
diesmal „Der Watz-
mann ruft” ein Rusti-
kal von M.O. Tau-
chen, Wolfgang Am-
bros und Joesi Proko-
petz. In einer eigenen
Inszenierung präsen-
tieren wir das Spek-
takel mit lustigen
Szenen und tollen

Liedern aus der Feder von Wolfgang Ambros. Natürlich
kommt die kommunale Markt gemeinde und das „gemei-
ne” Volk auch diesmal nicht zu kurz. In einer saftigen Fa-
stenpredigt werden Dorfgeheimnisse gelüftet, Schandta-
ten der hiesigen Dorfbewohner verraten, sowie lustige Be-
gebenheiten, Entgleisungen und Ausrutscher der restli-
chen Bewohner der Gemeinde Isen verraten. Die musika-
lische Gestaltung des Abends übernehmen wieder „De
drei lustigen Drei” und da Andal. Einlass ist jeweils um 19
Uhr. Ab 18 Uhr kann bereits in der Gaststube gespeist wer-
den. Auf Euren Besuch freuen sich die Spieler, die
„Freischützen” Pemmering und der Wirt.

Christa Schweiger

Freitag, 6. 3. 2015 – Weltgebetstag: 
Ökumenische Gottesdienste in Isen und Haag
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 6.
März 2015, Gottesdienste zum Weltgebetstag. Frauen,
Männer, Kinder und Jugendliche sind dazu herzlich ein-
geladen. Alle erfahren beim Weltgebetstag von den Baha-
mas, wie wichtig es ist, Kirche immer wieder neu als le-
bendige und solidarische Gemeinschaft zu leben. Der
Ökumenische Gottesdienst findet abwechselnd in der Ka-
tholischen und Evangelischen Kirche statt, heuer in der
Evangelischen Heilig-Kreuz-Kirche im Rosenweg 2 in
Haag um 19 Uhr und in Isen in der katholischen St. Zeno
Kirche am selben Tag um 16 Uhr. Andrea Winckler

MEISTERBETRIEBSchreinerei
und
Holzbau 
Hochstraße 53 · 84424 Isen · Tel. 0 80 83 / 5 45 60 ·  Fax 0 80 83 / 5 45 62
e-mail: Loesel-Holzbau@t-online.de · www.Schreinerei-Holzbau-Loesel.de

AUCH IM WINTER
GANZ ENTSPANNT DIE
AUSSICHT NACH
DRAUSSEN GENIESSEN!
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Anettka Rödelberger
Sigismundstr. 5 · 84424 Isen
Tel. 0172.2334615
info@paillettenstickerei.de
www.paillettenstickerei.degeöffnet täglich ab 14 Uhr

www.IhrBaumProfi.de
schnell • sauber • preiswert

Baumfällung jeder Schwierigkeitsgrad – Kürzen – Roden
Abfuhr – Wurzelstockfräsen – Gartenpflege – kostenl. Beratung
Tel. 0172/5820173 od. 08122/1791661 Fa. Höllinger

Holzspalter zu verleihen:
30 t-Waagrechtspalter mit Funkwinde. Übernehme auch Spaltarbeiten.

TERMINKALENDER

12. Febr. Frauengemeinschaft: Faschingskranzerl Pfarrh.
13. Febr. Pfarrverbandsball im Klementsaal
15. Febr. Altes Bier im Gasthof Klement

Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Faschingstreiben am Feuerwehrhaus in Mittbach
Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen
Vorstellung der Erstkommunionk. in Pemmering

16. Febr. Rockfasching im Ciao Italia m. d. gef. Pol. Papier.
17. Febr. Faschingsumzug Treffpunkt Marktplatz Isen
19. Febr. Pfarrh. Isen: Vortrag Greinsberger „Vater unser”
22. Febr. Kinderkirche in Isen
25. Febr. Einkehrtag mit Pfr. Thomas Zehetmaier
26. Febr. CSU Jahreshauptversammlung Klement
27. Febr. De Stianghausratschn Rosi im Klementsaal
28. Febr. OVV Baum- und Sträucherschneidekurs
1. März Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Frauengemeinschaft: Jahreshauptversammlung
5. März Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss

Jahreshauptversammlung FFW Schnaupping
6. März STS-Coverband im Klementsaal

Erster Bauernmarkt nach der Winterpause
Weltgebetstag: Ökumen. Gottesdienst in St. Zeno

8. März Mittefastenmarkt in Isen
Frühlingsfest des Bauernmarktes
Familiengottesdienst in Lengdorf
Evang. Gottesdienst/Abendmahl Pfarrheim Isen

9. März OVV Hauptversammlung mit Neuwahl, Klement
11. März Pfarrverband: Fahrt nach Andalusien (bis 18. 3.)
12. März Isener Marktbote: Erscheinungstag

FSG Isen: Gemeindepokalschießen
13. März FF Isen: Jahreshauptversammlung beim Klement

FSG Isen: Gemeindepokalschießen
14. März Kinderbibeltag in Isen

FSG Isen: Gemeindepokalsch. m. Preisverteilung
15. März Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

Generalversammlung VuSK Isen beim Klement
Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen

19. März Patrozinium in der Josephskapelle
21. März Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen 

Einkehrtag mit Dr. Wagner
FSG Isen: Generalversammlung
Starkbierfest der „Freischützen” Pemmering

22. März Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen
26. März Harry G. im Klementsaal
27. März Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen 
28. März Starkbierfest der „Freischützen” Pemmering

Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen
6. April Emmausgang
9. April Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
11. April Patrozinium in Isen (und 12. 4.)

FSG Isen: Königsproklamation
12. April Familiengottesdienst in Lengdorf
16. April Isener Marktbote: Erscheinungstag

Brotz. & Spiele im Klementsaal: Luise Kinseher
18. April Königsproklamation der SG Eschbaum

Tanzabend mit Big Band im Klementsaal
Hauptversammlung des TSV Isen

19. April 4. Grenzsteinwanderung

19. April Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen
Cafe an Sonntag im Seniorenzentrum

23. April Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
24. April Sportschützen Isen: Endschießen
25. April Edelbranddegustation (Pointner) im Klementsaal

Altkleider- u. Altpapiersammlung d. Kolping Isen
30. April Isener Marktbote: Erscheinungstag Sonderausg.

Schafkopfturnier der SG Eschbaum
Sportschützen Isen: Jahreshauptversammlung

1. Mai Lichterprozession u. Maiandacht Lourdesgrotte
3. Mai Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
6. Mai Holzbildhauersymp. „Mitten im Ort” Isen (b. 16. 5.)
7. Mai Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss

Brotz. & Spiele im Klementsaal: Hanns Klaffl
10. Mai Kreuzmarkt in Isen
15. Mai Isener Marktbote: Erscheinungstag
17. Mai Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen

OVV Familienwandertag
Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

26. Mai Fahrt nach Fulda-Paderborn (bis 29. 5.) 
Ministrantenfreizeit in Thalhausen (bis 29. 5.) 

7. Juni Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
11. Juni Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
14. Juni Familiengottesdienst in Lengdorf
18. Juni Isener Marktbote: Erscheinungstag
20. Juni Cross-Biathlon der SG Eschbaum in Zieglstadl
21. Juni Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen

Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
24. Juni Volksfest in Isen (bis 29. 6.)
28. Juni 40 Jahre Kindergarten St. Zeno
4. Juli Leinenmarkt in Isen (und 5. 7.) 
9. Juli Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
12. Juli Pfarrfest in Isen
16. Juli Isener Marktbote: Erscheinungstag
17. Juli Bezirksjugendfeuerwehrzeltlager Isen (bis 19. 7.)
2. Aug. Familienfreizeit nach Assisi (bis 8. 8.)
6. Aug. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
13. Aug. Isener Marktbote: Erscheinungstag
10. Sept. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
17. Sept. Isener Marktbote: Erscheinungstag
8. Okt. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
11. Okt. Altarweihe in Matzbach

OVV Gartlermarkt in der Grottenau
15. Okt. Isener Marktbote: Erscheinungstag
16. Okt. Brotz. & Spiele Klements.: Wirtshausmusikanten
25. Okt. Allerseelenmarkt in Isen
26. Okt. OVV Herbstversammlung
29. Okt. Keller Steff -solo- & Weiherer im Klementsaal
5. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
7. Nov. Brotz. & Spiele im Klementsaal: Blonde Engel
12. Nov. Isener Marktbote: Erscheinungstag
14. Nov. Lichterfest im Klementsaal (und 15.11.) 
15. Nov. Bücherei Isen: Tag der offenen Türe
19. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
26. Nov. Isener Marktbote: Erscheinungstag Sonderausg.
6. Dez. Nikolausmarkt in Isen
10. Dez. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
17. Dez. Isener Marktbote: Erscheinungstag
20. Dez. Klementsaal: Trip to Bethlehem-Konzert 

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Allen sagen wir ein herzliches Dankeschön für die liebe-
volle Anteilnahme und stille Trauer, die uns anlässlich
des Todes unserer lieben Mutter

Theresia Raich
entgegengebracht wurde. Ein besonderes Vergelt’s Gott
gilt Herrn Dekan Josef Kriechbaumer, dem Kirchen -
dienst und der Gesangssolistin Frau Rosi Obermaier für
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier. Für die schö-
nen Blumen am Grab unserer Mutter sagen wir danke
den Spendern. 

Isen, im Februar 2015 Winfried und Hermann

Orangen, frisch, süß und saftig, aus Andalusien.
Blumen Elisabeth, Hauptstraße 4, 84424 Isen-Mittbach,
Telefon (08124) 8420.________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Bilder oder Texte für Referate oder Vorträge auf Over -
head-Folien (geeignet für Tageslicht-Projektoren)  
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, ________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

Gymnasiastin 10. Klasse gibt Nachhilfe in Mathe, Englisch,
Latein ... u. Klavierunterricht für Anfänger. Tel. 08083/1702. ________________________________________________________________________________________ 

Geschäftsdrucksachen, Rechnungsformulare, Visiten -
karten, Briefbogen schnell, preiswert und zuverlässig.
Druckerei & Verlag Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________ 

KLEINANZEIGEN

Erscheinungstermine 2015
Ausgabe Anzeigenannahmeschluss Erscheinungsdatum

März Donnerstag, 5. März Donnerstag, 12. März *

April Donnerstag, 9. April Donnerstag, 16. April *

Kreuzmarkt Donnerstag, 23. April Donnerstag, 30. April *

Kreuzmarktausgabe, doppelte Auflage

Mai Donnerstag, 7. Mai Freitag, 15. Mai *

Juni Donnerstag, 11. Juni Donnerstag, 18. Juni *

Juli Donnerstag, 12. Juli Donnerstag, 16. Juli *

August Donnerstag, 6. August Donnerstag, 13. August *

September Donnerstag, 10. Sept. Donnerstag, 17. September *

Oktober Donnerstag, 8. Oktober Donnerstag, 15. Oktober *

November Donnerstag, 5. Nov. Donnerstag, 12. November *

Nikolaus Donnerstag, 19. Nov. Donnerstag, 26. November *

Nikolausmarktausgabe, doppelte Auflage

Dezember Donnerstag, 10. Dez. Donnerstag, 17. Dezember *

Änderungen vorbehalten.

Holen Sie sich den kostenlosen Terminplaner im DIN A4-Format 
mit den Erscheinungsdaten des Isener Marktbote bei uns in der Druckerei.
* Die Zustellung durch die Deutsche Post erfolgt in der Regel am Erscheinungstag, kann
sich aber um bis zu 3 Werktage verzögern (Ermessensspielraum der Deutschen Post).
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Tel. (0 80 83) 53 14-0 · Fax 53 14-14 · info@nussrainer-isen.de
Bischof-Josef-Straße 6 · I S E N · www.nussrainer-isen.de 




